
 

 

 
„Es ist alles umsonst“, sagt der Nihilist und verzweifelt. 
„Es ist wirklich alles umsonst“, sagt der Glaubende 
und freut sich der Gnade, die es umsonst gibt 
und hofft auf eine neue Welt,  
in der alles umsonst zu geben und zu haben ist. 

Jürgen Moltmann 
 
Wie schön, dass alles umsonst ist, was wir von Gott erwarten dürfen: seine Gnade und 
Barmherzigkeit, seine Liebe und Geduld, sein Reich das hier schon beginnt und später 
vollendet wird.  
Ich wünsche Euch, dass Euch diese geschenkten Gaben bereichern, stärken und 
ermutigen. 
 
 
Einladen möchte ich Euch zu den digitalen Abenden „Diakonie im Gespräch“. 
 

 
 
Am  07.07.21 von 18.00-19.30 Uhr zum Thema: 
„Digitale Diakonie - sind wir vorbereitet?“ 
 
Prof. Dr. Ralf Dziewas wird das Referat halten und im Anschluss gibt es die Möglichkeit 
miteinander ins Gespräch zu kommen.  
Es geht bei diesem Themenabend, um  

- Chancen und Herausforderungen für die Zukunft im digitalen Bereich der Diakonie 
- Roboter in der Pflege ? 
- Neue Möglichkeiten der Teilhabe durch Digitalisierung,  
- Digitale Berufsbilder in der Diakonie  
- Soziale und digitale Kompetenzen für Diakoniker 
- Werte und Ethik für die Digitalisierung  
- Realistische Digitalisierungsstrategie  

Eingeladen sind Vertreter/innen aus Gemeinden und diakonischen Initiativen und Werken 
Hier anmelden 
 
 



 

 

Am  17.09.21 von 18.00-19.30 Uhr zum Thema: 
Patenschaften - durch Beziehungen Kinder und Jugendliche unterstützen 
Diakonin Mirjam Ekelmann wird von ihrem Patenschaftsprojekt in Berlin Wedding 
berichten. Der Verein WIR GESTALTEN, der aus der Baptisten Gemeinde heraus 
gegründet wurde, engagiert sich mit Bildungs- und Freizeitangeboten für Kinder und 
Jugendliche mit Migrationshintergrund und fördert das friedvolle und aktive 
Zusammenleben unterschiedlichster Kulturen und Religionen im Berliner Bezirk 
Wedding.Neben dem Impulsreferat wird es die Möglichkeit zu Gespräch und Austausch 
geben. 
Auf unserer Homepage wird es nach den Ferien die Möglichkeit zur Anmeldung geben. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am 20.11.2021von 10:00 Uhr - 15:00 Uhr 
Diakonietag „Lebensende – wie geht das?“ 

Das Thema „Lebensende“ wird aus biblischer, juristischer und ethischer Perspektive 
behandelt. 

Im Februar 2020 entschied das Bundesverfassungsgericht: Jeder Mensch hat 
grundsätzlich ein Recht darauf, selbstbestimmt zu sterben und Beihilfe zum Suizid in 
Anspruch zu nehmen.  
In einer Podiumsdiskussion und vertieft in Seminaren wird das Thema „Lebensende“ aus 
biblischer, juristischer und ethischer Perspektive behandelt und gemeinsam überlegt, wie 
eine menschenzugewandte Sterbebegleitung aussehen kann. 
Als Grundlage dient das Buch bzw. der Film „Gott“ von Ferdinand von Schirach.  
Link zu Reaktionen auf den Film.  Die Veranstaltung findet online statt. Eine Anmeldung 
wird ab Sommer möglich sein. 

 
Ein Blick auf unsere Homepage https://www.befg.de/mission-diakonie/diakonie/ lohnt sich 
auch immer wieder da Ihr dort aktuelle Informationen findet, z.B. auch in Bezug auf  
Fördermittel 
 
Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche“ 
Die Bundesregierung hat das Aktionsprogramm in Höhe von zwei Milliarden Euro für die 
Jahre 2021 und 2022 beschlossen.  
mehr 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
Zum Schluss noch der Hinweis auf einen interessanten Kongress von EKD und 
Diakonie Deutschland 
 
WIR&HIER  
Gemeinsam Lebensräume gestalten vom 3.–4. September 2021 
 

Mit Ihnen wollen wir uns über Konzeptideen, 
Projekte, theologische Reflexionen, Netzwerk-Angebote und Exkursionen austauschen. 
Wir wollen die Perspektiven für eine sozialraumorientierte Arbeit von Kirche und Diakonie 
in Kooperation mit anderen Akteuren ausloten: Sozialräumliche Ausrichtung als ein 
strategisches Zukunftsthema von Kirche und Diakonie. Wir sind überzeugt, dass aus 
dieser erweiterten Perspektive eine Fülle neuer Aufgaben und Handlungsfelder für 
bürgerschaftliches Engagement und freiwillige soziale Dienste, nicht zuletzt auch für die 
gemeinsame Kommunikation des Evangeliums durch Kirche und Diakonie entspringt. 
Anmeldung bis zum 30.06.2021untere: 
 https://www.wirundhier-kongress.de 
Die Teilnahme am Kongress ist kostenfrei. 



 

 

 

 
Da ich zum 01.08.2021 in den Ruhestand gehe, wird das mein letzter Diakoniebrief sein.  
Am Ende meines Arbeitslebens und meines Dienstes blicke ich auf eine erfüllte Zeit 
zurück. Ich habe 14 Jahre im Bereich der Gemeindediakonie im BEFG gearbeitet. 
Meine Arbeit war abwechslungsreich und vielfältig und ich konnte bis zuletzt neue Projekte 
anstoßen und ausprobieren. Herausfordernd war es deutschlandweit mit einer halben 
Stelle den Menschen, mit denen ich unterwegs war, und den Themen von der Kita bis zum 
Hospiz gerecht zu werden. 
Mir war wichtig, Mitarbeitende zu sehen und ihre diakonische Arbeit wertzuschätzen, eine 
Vernetzung zu erreichen und Gedanken der Gemeinwesendiakonie in die Gemeinden 
hineinzubringen. 
 
Ich freue mich sehr, dass Agathe Dziuk einen Teil meiner Aufgaben übernehmen wird 
und wünsche Euch weiterhin Gottes reichen Segen. 
 
Mit herzlichen Grüßen  
 
Gaby Löding 
 


